
Die achtlos weggeworfene Bananenschale – ach, was für ein Klassi-
ker des Klamauks. Ganze Genenerationen haben Tränen gelacht
über das folgende Ausrutschen auf eben jener Fruchthülle. Das Ver-
rückte daran: Dieses Lachen überlagert ein kleinwenig die – nun ja –
Moral hinter der Geschichte. In der Charlie-Chaplin’schen Version
aus dem Jahr 1915 ist es schließlich der Missetäter höchstselbst, der
auf der auf dem glitschigen Ding ausrutscht. Na klar – kleine Ursa-
chen mit großer Wirkung: Man kennt es, macht sich aber eigentlich
viel zu wenig Gedanken darüber – was wiederum eigentlich eine
schöneAufgabewäre für dieAdventszeit. Diewird ja immer gerndie

Zeit der Besinnung genannt und ja, da könnte man sich schon gern
mal darauf besinnen, dass kleine Ursachen eine große Wirkung ha-
ben können. Manchmal kann ein achtloses Wegwerfen ein Leben
verändern –manmuss halt nur unglücklich fallen. Obendrein ist das
– pardon – blödeWegwerfen auch nicht cool: Es macht die Gegend
dreckig, stört Augen und manchmal auch Nase und kostet oben-
drein auch Geld. Denn ja – irgendwie gehört dann doch ein jeder
Mensch zu dieser gern diffus wahrgenommenen „Allgemeinheit“,
die für Dreck & Co. aufkommenmuss. Denkst sich zum zweiten Ad-
vent ... jenswagner, cHef voMdienst leipzigMedia

Hallo wocHenende!

Ein gelungener Charity-Abend
85888 eurO kamen für die Barrett-Initiative zusammen / Musikalische Gäste und eine große Auktion

leipzig. 85888 Euro kamen
letztlich zusammen: Diese Spen-
densumme wurde bei der fünf-
tenAuflage vomBarrettCharity-
Dinner in diesen Tagen in Leipzig
gesammelt, um die Forschung
zum Barrett-Krebs weiter voran-
zutreiben. Dabei erlebten die
Gäste imSalles de Pologneeinen
emotionalen Abend, geprägt
von Kunst, Musik, Solidarität
und der charmanten Moderato-
rin Anja Petzold.
Den Anfang eines beeindru-

ckenden Abends machte die
stimmgewaltigen Darbietung
von Kathy Kelly, einfühlsam am
Klavier begleitet von Prof. Milko
Kersten, sowie der ergreifende
Song der Popsängerin Fannie
Wilkens, den sie ihrem verstor-
benen Vater widmete. Der deut-
sche Vizemeister der Zauber-
kunst Julian Button verblüffte
mit seinen Illusionen und beson-
ders bewegend war der Auftritt
von ÖXL, der selbst gegen den
Krebs gekämpft hat und dies in
seiner Musik verarbeitet.
Aber natürlich stand auch die

Wissenschaft im Blickpunkt: So
sprach Elisabeth Brauer, Gewin-

mit finanziellen Mitteln. Dieser
Verein widmet sich der Erfor-
schung und Bekämpfung des
Barrett-Karzinoms–einerKrebs-
art, die zwischen Speiseröhre
und Magen auftrittund zuneh-
mend durch moderne Lebens-
gewohnheiten bedingt ist. Mit
dem Ziel, Ursachen zu erfor-
schen und neue Therapieansät-
ze zuentwickeln,gibtdie Initiati-
ve Betroffenen Hoffnung auf
eine bessere Zukunft.
Wie gesagt: 85888 Euro

brachte der Abend ein – davon
ein großer Teil auch durch eine
Stille Auktion. In 24 außerge-
wöhnlichen Kategorien konn-
ten die Gäste bieten – von einer
Kreuzfahrt durch dasmalerische
Douro-Tal über das Gemälde
„DerVirtuosin inBlau“vonRein-
hard Minkewitz bis hin zu einer
Übernachtung im Iglu. „Ich bin
sprachlosundunglaublichdank-
bar,“ freute sich Professorin Ines
Gockel: „Dieser Abend zeigt,
wie viel wir gemeinsam errei-
chen können.“ red./jw

2 infos:
www.barrett-initiative.de

nerin von „Jugend forscht“ im
Bereich Biologie, über ihreMoti-
vation, mit ihrer Forschung
einen Beitrag zur Heilung und
Prävention zu leisten.GlennKlu-
daß teilte seine persönliche Ge-
schichte – eine bewegende Rei-

se von der Diagnose über den
Kampf gegen die Krankheit bis
hin zu seiner Genesung. Beide
verdeutlichten, wie wichtig die
Unterstützung fürdie Forschung
und der Zusammenhalt in
schwierigen Zeiten sind.

Denn genau darum ging es
auch bei der fünften Auflage
vom Barrett Charity-Dinner: Ini-
tiiert von Professorin InesGockel
soll es um die Unterstützung der
Barrett-Initiative gehen –mit Öf-
fentlichkeit und natürlich auch

Die stattliche Summe von 85888 Euro konnte zum fünften Barrett Charity Dinner zusammengetragen
werden. Foto: Manfred Neugebauer

Gutes von den
Orang-Utans
Mit einem aktuellen Kalender für 2025 kann man
den leipZiGer Verein wieder unterstützen

leipzig. Es gibt Neuigkeiten
vom Verein „Orang-Utans in
Not“: Vereinsvorsitzende Dr. Ju-
lia Cissewski konnte berichten,
dass eine Regenwaldauffors-
tung mit 45000 Bäumen in der
Provinz Zentralkalimantan im in-
donesischen Teil Borneos erfolg-
reich abgeschlossen werden
konnte. Und obendrein kann
man den Verein nun mit dem
Kauf vom neuen Wandkalender
unterstützen.
Das Aufforstungsprojekt in

Borneo ist enorm wichtig: So
entsteht im Lamandau River
Wildlife Reserve ein natürlicher
Lebensraum für die Orang-
Utans – auch durch die gezielte
Anpflanzung einheimischer
Obstbäume, um die Quantität
und Vielfalt der Futterbäume für
Orang-Utans und andere Wild-
tiere zu erhöhen. Umgesetzt
wird das Vorhaben von der
Orangutan Foundation UK –mit
Unterstützung aus Leipzig. Da-
mit nicht genug: Der Leipziger
Verein „Orang-Utans in Not“

hat in diesem Jahr über 100Um-
weltbildungsveranstaltungen in
Kindergärten und Schulen fi-
nanziert, die von der indonesi-
schenPartnerorganisationYayo-
rin durchgeführt wurden.
„Außerdem haben wir unseren
dortigen Bibliotheksbus für die
Umweltbildung generalüber-
holt under erstrahlt jetzt imneu-
en Glanz und mit unserem Lo-
go“,freut sich Dr. Julia Cissew-
ski.
Ach ja – den brandneuen

Orang-Utan-Wandkalender
2025 mit wunderbaren Orang-
Utan-Aufnahmen von Stefanie
undKonradWohtegibt es eben-
falls. Er wurde auf hochwerti-
gem Recylingpapier gedruckt
undumfasst nebendenMonats-
seiten eine stärkere Seite mit
acht Postkarten. Der Erlös aus
dem Verkauf fließt direkt in die
Projekte des gemeinnützigen
Leipziger Verein.

2 infos:
www.orang-utans-in-not.org

Aktuell zu haben: Der neue Kalender 2025 vom Leipziger Verein
„Orang-Utans in Not“. Grafik: Verein

Moritzbastei bleibt Kultur-Bastion
leipzig. Die Moritzbastei ist
eine Institution im Leipziger Kul-
turbetrieb und insbesondere aus
der studentischen Clubszene
nicht wegzudenken. Damit das
auch so bleibt, soll das Erbbau-
recht für das Kulturzentrum nun
zu gleichen Konditionen um 30
Jahre verlängert werden. Der
entsprechende Vertrag zwi-
schen der Stadt Leipzig und der
Stiftung Moritzbastei legt den
Erbbauzins derzeit bei symboli-
schen 51 Cent pro Jahr fest, er
besteht seit 1994und läuft plan-
mäßig Ende 2027 aus.

histOrische Gewölbe

Die Moritzbastei mit ihren histo-
rischen Gewölbekellern ist Teil
der Stadtbefestigung, sie wurde
zwischen 1551 und 1553 er-

baut. Bereits in den 1970er Jah-
ren legten Studentinnen und
Studenten der Universität Leip-
zig ehrenamtlich Reste der Anla-
gen frei, entfernten Tonnen von
Schutt, um Platz für einen eige-
nen Club zu schaffen.

ein Ort als studentische
beGeGnunGsstätte

Seit 1993 bewirtschaftet die
Moritzbastei Betriebs GmbH die
Räume im Auftrag der Stiftung.
Diese gemeinnützige Institution
hat sich zum Ziel gesetzt, die
denkmalgeschützte Gebäude-
substanz zu erhalten und die
Moritzbastei als akademische
und studentische Begegnungs-
stätte zu fördern. Nur durch den
symbolischen Erbbauzins ist es
möglich, dass die Betreiber wei-
ter indashistorischeBauwerk in-
vestieren können und das Kul-
turzentrumrentabelund fürStu-
dentinnen und Studenten er-
schwinglich bleibt.Gewinne sol-

len nicht erzielt werden. Dieses
Projekt fortzuführen und die
Moritzbastei als Begegnungsort
zuerhalten, istweiterhin vonho-
hem öffentlichen Interesse.
Damit die Stiftung Planungssi-

cherheit hat, soll über eine Ver-
längerung des Erbbaurechtsver-
trages bereits jetzt entschieden
werden. Die Stadtspitze hat den
entsprechenden Vorschlag von
Baubürgermeister Thomas
Dienberg bestätigt, der Stadtrat
stimmt abschließend darüber
ab.

landesdirektiOn hat
ZustimmunG siGnalisiert

Die Landesdirektion Leipzig als
Rechtsaufsichtsbehörde der
Stadt hat bereits signalisiert,
dass eine Genehmigung für die
Vertragsverlängerung zu einem
reduzierten Erbbauzins erteilt
werden könnte. Voraussetzung
sei jedoch ein entsprechender
Stadtratsbeschluss.
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LVZ Verlagsgebäude,
Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig

Weitere Geschäftsstellen:

Borna/Geithain
Brauhausstraße 3,
04552 Borna

Döbeln
Obermarkt 8,
04520 Döbeln

Altenburg
Tourismusinformation,

Markt 10, 04600 Altenburg

Kostenlose Servicehotline:
0800/2 18 10 40

www.sachsen-sonntag.de

Beratung und Besichtigung gerne und natürlich kostenfrei bei Ihnen zu Hause.
Seniorenumzug Vollservice bezahlt durch Pflegeversicherung ab 1. Pflegegrad, Küchen-
montagen mit Umbau, Möbelmontagen, Möbelankauf und Entsorgung, Malerarbeiten,

Wohnungsendreinigung, Übergabe u. v. m.

www.engelhardt-umzuege.de
Büro Leipzig: Bothestraße 27 · 04155 Leipzig · Tel. 0341 3379542

21%Rabatt

Beratung und Besichtigung gerne und natürlich kostenfrei bei Ihnen zu Hause.
Seniorenumzug Vollservice bezahlt durch Pflegeversicherung ab 1. Pflegegrad, Küchenmontagen

mit Umbau, Möbelmontagen, Möbelankauf und Entsorgung, Malerarbeiten,
Wohnungsendreinigung, Übergabe u. v. m.

www.engelhardt-umzuege.de

Büro: Plautstraße 12 · 04179 Leipzig · Tel. 0178/6017716

Treppen/Türen-Renovierung
Zimmer-/Haustüren neu | Fa. Klinger Eilenburg
 03423/759484 klinger-renovierung@t-online.de

Entrümpelung, Kleintransporte,
Haushaltsauflösungen u.v.m.
Fa. Slowiok / DIE ZWEI % (0341) 5642016

Tel. 0177 / 5011744

E-Mail: dele-service@online.de

Baumfällung fachgerecht & zeitnah

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Ihr Prof i für Beräumung, Haushalts- & Gebrauchtwaren

Anruf genügt! Henry Bogk | Tel.: 0341-91858931 | www.beräumungen-leipzig.de

• Entrümpelungen von Keller bis Boden, besenrein
• Verrechnung verwertbarer Gegenstände • Antik-Ankauf

• kostenlose Besichtigung

HausHaltsauflösung
Haushaltsauflösung und Entrümpelung von Keller bis Boden, besenrein

Verrechnung verwertbarer Gegenstände, Möbeln, Antiquitäten etc.
Rufen Sie uns an – Telefon: 0341 / 22 73 49 91 – Vielen Dank!

Kostenlose Besichtigung, Fa. Ronny Roderburg

Tel. 0177 / 5011744
Transportarbeiten & Entrümpelung

Haushaltsauflösungen fachgerecht & zeitnah
E-Mail: dele-service@online.de

Wir sammeln Ihre Bücher & Belletrisik
auch Hörbücher, CD, LP, Brettspiele,

Konsolen u.v.m. kostenfreie Abholung
Tel. 0177 / 5011744

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

BEILAGEN
EinemTeil unserer Ausgabe liegen folgende Prospekte bei:

Aldi

JYSK

Norma

Lidl

Thomas Philipps

Penny

Netto

Wreesmann

Globus

Netto ApS

POCO

Globus

toom BauMarkt

Roller

Wir bitten um freundliche Beachtung!

HIT

Euronics

Edeka

Diska

Action

MediMax

Koengeter Krekow Immobilien

expert

Intersport

MFO Matratzen

Marktkauf

HUK Coburg

Sonderpreis Baumarkt

dm Drogerie

Impressum SachsenSonntag Leipzig und Umgebung
Sachsen Medien GmbH
Peterssteinweg 19 | 04107 Leipzig
Telefon: 0341 2181-2660
Telefax: 0341 2181-2695
Geschäftsführung: Thomas Jochemko,
Björn Steigert

Kleinanzeigen: 0800 2181040
kleinanzeigen@leipzig-media.de
Vertriebs-Service: 0341 2181-5425
zustellreklamation@leipzig-media.de
Redaktionsleitung: Thomas Bothe

Lokalredaktion: Gina Apitz
Tel. 0341 2181-2812
E-Mail: g.apitz@
Sportredaktion: Jens Wagner
Tel. 0341 2181-2816
E-Mail: j.wagner@leipzig-media.de

Layout: Redaktion Leipzig Media
Satz: Sperling:Computer:Satz GmbH Leipzig
Druck: MZ Druckerei GmbH
Fiete-Schulze-Str. 3 | 06116 Halle (Saale)

Anonyme Zuschriften werden nicht veröffent-
licht. Jeder Leserbrief muss mit voller Adresse
versehen und vom Einsender unterschrieben
sein. Die Redaktion behält sich Kürzungen
unter Berücksichtigung der presserechtlichen
Verantwortung vor.

Zustellung: MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Anzeigenschluss: Donnerstag, 11 Uhr
Anzeigenpreisliste: 2024, gültig ab 1. Januar 2024
Erscheinungsweise:
wöchentlich am Wochenende

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, einenWerbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.

Mitten
im Leben.

Besuchen Sie unsere
regelmäßigen
Kulturveranstaltungen.

STANDORTE IN LEIPZIG:

Zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

Telefon 0341.244 144

Tel.: 6 89 80 50 · 0170/9 03 40 03
– Umzüge – Wohnungsberäumung
– Reinigung – Schönheitsreparaturen
Fa. Kobler • Apelsteinweg 5 • 04316 Leipzig

Möbel – Service – Transport
Fa. Elmar Kraus

Umzug schnell • zuverlässig • preiswert
Möbelmontage, Möbelumbau u. Entsorgung

Industriestr. 11, 04229 Leipzig
Tel. 0341/4 01 40 82, 4 250 513/514

Tel. 0341/4 01 40 82, 4 250 513/514
Weidenweg 5, 04249 Leipzig, www.umzug-kraus.de

Kostenlos Regional Aktuell
Sachsen Sonntag

TRANSPORTE / UMZÜGE

Bestatterwerbung

DIENSTLEISTUNGEN

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT
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